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Dieses Blatt er⸗ 


Inſerate, ſowohl v. 
> Behörden, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8, 


2 25 S angenommen. Preis 
N ES der gewöhnlichen 
x VE; Zeile 204. 


teis- und Anzeige-Blatt 


M 71. 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Danzig, den 7. September 1898. 


Amtlicher Theil. 


L Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Betrifft Flurſchäden. 


1. Mit Bezug auf meine Kreisblattsverfügung vom 25. Auguſt d. Is. in No 69 erſuche 
10 die Ortsvorſtände derjenigen Ortſchaften, in welchen durch die diesjährigen Herbſtübungen der 
gemiſchten 72. Infanterie⸗Brigade Flurſchäden entſtehen und Entſchidigungsanſprüche geſtellt 
werden ſollten, mir dieſe auf dem vorgeſchriebenen Formular ungeſäumt einzureichen. 

Danzig, den 6. September 1898. 


— 


Der Da i dera th 


Der Kaufmann Adolf Groddeck und der Hofbefiger Carl Brotzki in Gr. Trampken find 


= 
du Schöffen der Gemeinde Gr. Trampken wiedergewählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 2. September 1898. 


Br 


Denn d wart. 


8. Der Rentier Julius Dieſend in Oliva iſt zum Schöffen der Gemeinde Oliva wieder⸗ 
Kwählt und von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 1. September 1898. 


Der Sandra h. 


5 Unter den Schweinen des Hofbeſitzers Guſtav Schmidt in Schönrohr iſt die Rothlauf⸗ 
che ausgebrochen. 
Danzig, den 5. September 1898. 


Die ada e 
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N 
(St) 
n u u un u Mu un 


Gültigkeit. 


5. Auguſt 1898. 


5 Im Auguſt d. Js. ſind an folgende Petſonen Jagdſcheine ertheilt worden: 
= 

4 Name. St d. Wohnort. 
& 

N TE EEE BEE —.,ç f 
1 | Friedrich Knop, Inſpektor, Gluckau, 

2 Auguſt Tokarski, Feldhüter, Wartſch Gut, 

3 | Hermann Clemens, Forſtpolizeiſergeant, Emaus, 

4 Alfred Groddeck, Oekonom, Wonneberg, 

5 | Max Brommund, Hofbeſitzer, Wonneberg, 

6 | Rathie, Förſter, Matemblewo, 

7 Dirkſen, Forſtaufſeher, Freudenthal, 

8 Schulz, Hilfsjäger, Heiligenbrunn, 

9 Gomoll, Forſtlehrling, Oliva, 

10 Anton Weſſalowski, Privatförſter, Saskozin, 

11 | von Oettinger, Lieutenant, Hochſtrieß, 

12 | Springer, Apotheker, Saspe, 

13 | Crone, Profeſſor, Jenkau, 

14 | Knoch, Profeſſor, Jenkau, 

15 | Kammer, Lehrer, Matern, 

16 Schahnasjan, Gutsbeſitzer, Altdorf, 

17 Hartmann, Fabrikbeſitzer, Zigankenberg, 

18 | Ludwig Hartmann, Rentier, Zigankenberg, 

19 | Paul Witt, Landwirth, Saspe, 
20 Paul Krüger, Landwirth, Prauſt, 
21 Ernſt Schmidt, Inſpektor, Wartſch Dorf, 
22 R. Kamerke, Gaſtwirth, Glettkau, 
23 Julius Schellwien, Inſpektor, Biſſau, 
24 Ludwig, Reſtaurateur, Halbe Allee, 
25 | Ernſt Schamp, Landwirth, Kladau, 


6 


Jag dſchei 


Danzig, den 2. September 1898. 
Dien on d gat h. 


Betreffend Jagdſcheine. 


Dem Antrag auf Ausſtellung eines Jagdſcheines i 
ngebühr an die Kreis⸗Komm 


amts Zahlungen für Jagdſcheine nicht angenommen werden können. 
Danzig, den 5. September 1898. 


Der 


Landrath. 


one 
SI 

a 

Mun n M n un um u 


ſt die Quittung über Einzahlung der 
unalkaſſe beizufügen, da auf dem Bureau des Landraths⸗ 
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. Die Ortsvorſtände fordere ich auf, mir binnen 14 Tagen beſtimmt Anzeige zu 
— kon, falls in ihrer Ortſchaft während des 3. Quartals d. Js. eine gewerbliche Anlage neu 
Ves verändert oder eingegangen iſt. 
Ueber die neuen oder veränderten Anlagen iſt zugleich eine Nachweiſung nach dem unten⸗ 
chenden Schema einzureichen. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Danzig, den 2. September 1898. 
Der Landrath. 


Art 
Gegenſtand der Anzahl 


Name bezw. Firma 
ſowie Wohnort des 
i Beſitzers der gewerblichen 
80 Anlage. 


des Betriebskraft der 


Gewerbebetriebes. (Dampf, Waſſer, Wind] Dampfkeſſel. 
Pferdegöpel, Hand). 


„TTP ↄ T — —”—”— 


Ungefähre Anzahl der m 2 jugend⸗ Datum St 
lichen Arbeiter unter der der Inbetrieb- | Bemer- 
Arbeiter 18 3 
SDR Conceſſions⸗ ſetzung der; kungen. 
Ertheilung. Anlage. 


männlich. weiblich. männlich. weiblich. 


HE ne Fri er 


==. Bes — 


8. Die Ortsvorſtände der in der Nähe der Königlichen Forſten gelegenen Ortſchaften 
hieſigen Kreiſe fordere ich auf ein Verzeichniß derjenigen hilfsbedürftigen Perſonen ihrer O 
ſchaft, welche den Bedarf an Brennmaterial für den kommenden Winter ſich aus eigenen Mitt 
nicht beſchaffen können und denen deshalb das nöthige Brennmaterial aus der Königlichen F 
zu ermäßigten Taxpreiſen verabfolgt werden ſoll, zu fertigen und binnen 10 Tagen de 


In dem Verzeichniſſe iſt das Alter der Unterſtützungsbedürftigen und die Zahl iht 
Familienmitglieder, welche bei ihnen wohnen anzugeben, auch iſt das Verzeichniß dahin u 
beſcheinigen, daß die darin aufgeführten Perſonen der nachgeſuchten Unterſtützung mit Bren! 
holz wirklich bedürftig find; ferner iſt zu vermerken, aus welchem Forſtbelauf die Verabfolguſ 
des Brennholzes gewünſcht wird und wie weit dieſer Belauf von der Ortſchaft entfernt iſt. ö 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die ihnen von den Ortsbehörden zugehenden Na 
meilungen bezüglich der Bedürftigkeit und Würdigkeit der in Vorſchlag gebrachten Perſonen N 
prüfen und ein für den Amtsbezirk zuſammengeſtelltes Vorzeichniß der beantragten und befül 
worteten Brennholzunterſtützungen aus Königlicher Forſt, mit der Beſcheinigung üb! 


die Bedürftigkeit und Würdigkeit der aufgeführten Perſonen verſehen, mir bis zu | 
1. Oktober er. einzureichen. 


Andernfalls wird angenommen werden, daß keine Anträge zu ſtellen ſind. 
Danzig, den 2. September 1898. 
Der Landrath. 


— .. ET 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
8 Ein als Reitpferd nicht brauchbares Dienſtpferd, 5jährig, ſoll am Freitag, den 
9. September, 11 Uhr Vormittags, in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden auf 
dem Kaſernenhof in Langfuhr verkauft werden. 


Danzig (Langfuhr), den 5. September 1898. 
1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment No. 1. 

AT. - 
10, Bufolge Genehmigung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 15. September 1896 
erſuchen wir die Guts⸗ und Gemeindevorſtände von ſaͤmmtlichen evangel. Steuerzahlern inner⸗ 
halb des Kirchſpiels Löblau eine Umlage mit 17% der Einkommen- und je 13% der Grund 
und Gebäudeſteuer zu erheben und in 4 Wochen an die hieſige Kirchenkaſſe, nebſt einer nament⸗ 
lichen, als richtig beſcheinigten Nachweiſung aller Beitrags pflichtigen abzuführen. Die Ortfchaften, 
die den hieſigen neuen Kirchhof nicht benutzen, zahlen je 20% weniger alſo bezw. 15 und 
je 11%. — Gemeindemitglieder mit Einkommen bis 900 „4 jährlich werden nach den in 98 74 


Beilage. 
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